
Schreiben des Chefs der Militärabteilung des SMAD-Stabes G. S. Luk’jančenko an den Stabschef 

der SMAD M. I. Dratvin über die technischen Dokumente der Firma von Rudolf Hell. 12. Februar 

1946 

Berlin                    Den 12. Februar 1946.1 

Nr. 10/019/07                   Exemplar Nr. 1 

Geheim 

An den Stabschef der Sowjetischen Militäradministration in Deutschland 

Generalleutnant Gen. Dratvin2 

Bericht 

Auf Ihre Anweisung, den Anwendungszweck und den Wert der technischen Materialien, die im 

Operativsektor der Stadt Berlin aufbewahrt wurden, zu überprüfen, hat eine Gruppe von Offizieren 

der Militärabteilung vom 25. Januar bis zum 11. Februar dieses Jahres Entwürfe, Pläne und andere 

Dokumentationsmaterialien erforscht. 

Bei der Überprüfung und Erforschung wurde festgestellt, dass alle Entwürfe und die technische 

Dokumentation der ehemaligen Firma von Rudolf Hell (Berlin, Kronprinzenstraße 138) gehört 

hatten. 

Zu den angegebenen Materialien gehören: 

1. Zeichnungen, Pläne und technische Dokumentation für das schnell übertragende und empfan-

gende Morsegerät nach dem System von Rudolf Hell: Mappen mit Zeichnungen – 8, einschließlich 

eines Prüfungsprotokolls des Gerätes und der Routenkarte eines Schiffs im Mittelmeer, auf dem 

das Gerät geprüft wurde. Einzelne Blätter mit Zeichnungen – 252. 

Schlussfolgerung: Die Materialien sind von Wert und sind an das wissenschaftliche Fernmelde-

institut der Roten Armee zu schicken. 

2. Zeichnungen, Pläne und technische Dokumentation eines Gerätes für die Radiosteuerung  

eines Panzers: 

Mappen mit Zeichnungen – 2  

Mappen mit Dokumentation – 4 

Einzelne Entwürfe – 2 025 Blätter 

Gerätbaugruppen – 3 

Schlussfolgerung: Die Materialien sind von Wert für Ingenieurtruppen auf dem Gebiet der Panzer-

radiosteuerung und sind an die Ingenieurverwaltung der Roten Armee zu schicken. 

3. Eine Seemine mit akustischer Zündung und einem Fernzündungsgerät: 

Zeichnungen – 341 Blätter 

Mappen mit Zeichnungen – 2 

Mappen mit Dokumentation – 4 

Baugruppen des Fernzündungsgerätes – 11 

 
1 Die kursiv gesetzten Angaben sind von Hand eingetragen. 
2 Am Kopf des Dokuments ist mit rotem Stift vermerkt: „An den Gen. Luk’jančenko. Einverstanden. Dratvin. 14.02.“ 



Schlussfolgerung: Die Materialien wurden zusammen mit den Vertretern der Abteilung der See-

streitkräfte überprüft und sind als wertvolles Material an die Abteilung der Seestreitkräfte zur  

Verwendung und Erforschung zu übergeben. 

4. Verschiedene Leerformulare, Rechnungen und andere Unterlagen ohne jeden Wert – 3 Mappen. 

Schlussfolgerung: Als wertlose Materialien sind sie zu vernichten. 

Der Chef der Militärabteilung des Stabes der SMAD  

Generalleutnant 

/Luk’jančenko/ 

GARF, f. 7317, op. 12, d. 72, Bl. 18–19. Original. 


